Thema/Überblick

Vom Part zum Arrangement
- Anhand vorgegebener MIDI-Parts wird ein Song-Arrangement ergänzt

Überblick

· Ein Sequenzerprogramm bietet den Vorteil, dass einzelne Instrumente als vorgefertigte MIDI-Dateien als Arbeitsgrundlage dienen können. Die Schüler haben so die Möglichkeit, durch Anordnen einzelner Instrumente verschiedene Klangkombinationen auszuprobieren. Auch können die einzelnen Instrumente jeweils durch einen anderen „Sound“ ersetzt werden. Ein integriertes MIDI-Mischpult bietet die Möglichkeit, die Lautstärke der Instrumente aufeinander abzustimmen und jedem Instrument einen eigenen Platz im Stereo-Klangbild zuzuordnen.
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· Die Schüler können mit dieser Arbeitstechnik erste Erfahrungen sammeln, wie einzelne Instrumente im Zusammenhang klingen und mit welchen Mitteln die Dynamik eines Songs gesteigert werden kann.

· Alternative Ergänzung: Wenn MIDI-Keyboards an den einzelnen Arbeitsplätzen vorhanden sind, können von den Schülern eigene Parts eingespielt werden.
Ziele
· Ablauf eines Songs kennen lernen und die einzelnen Teile benennen können

· Arbeitsweisen im MIDI-Bereich eines Sequenzers kennen lernen

· Einen Song mit vorliegenden MIDI-Instrumenten arrangieren können

· Die Instrumente in der Lautstärke angleichen und im Stereoklangbild verteilen

· Singen des Songs mit (einfacher) Instrumentalbegleitung

Didaktik/Methodik
· In dieser Unterrichtseinheit werden die Schüler einen Song kennen lernen, zu dem sie mithilfe eines Sequenzerprogramms ein bereits begonnenes Arrangement vervollständigen sollen. Dabei geht es nicht um das Einspielen der einzelnen Instrumente als MIDI-Datei, sondern um das Anordnen bereits vorhandener Parts. Das Arrangement soll so aufgebaut werden, dass es zum Ende hin immer dichter klingt. 
· Zu Beginn dieser Einheit wird der Song gesanglich einstudiert, wobei eine Instrumentalbegleitung leicht realisiert werden kann, da die Harmonienfolge, bestehend aus den drei Hauptdreiklängen, immer die gleiche ist (F / B / F / C). 
Anhand dieses Beispiels können die Schüler auch einen möglichen Aufbau eines Popsongs kennen lernen, da typischen Songteile, wie Intro, Vers, Refrain und Instrumentalteil darin enthalten sind. 
· Nach der Erarbeitung des formalen Ablaufs des Songs, werden die Schüler mit den einzelnen Instrumenten, die als MIDI-Datei vorliegen, den Song arrangieren. Die MIDI-Dateien werden an die entsprechenden Stellen kopiert und bei Bedarf können die vorliegenden Stimmen mit anderen Sounds belegt werden. Das Einstellen der Lautstärke der einzelnen Stimmen und ihre Position im Stereoklangbild runden das Arrangement ab.
· Die Computerarbeit ist nur optimal zu realisieren, wenn ein Computerraum zur Verfügung steht. Da das Arrangieren doch weitgehend „Geschmacksache“ des Einzelnen ist, sollte wenigstens immer für ein 2-er Team ein Rechner zur Verfügung stehen. Diese Teams können sich gegenseitige Hilfestellungen geben und können sich auch bei der „Instrumentierung“ ergänzen.
· Es ist von Vorteil, wenn die Schüler bereits mit einem Sequenzerprogramm gearbeitet haben, damit sie sich auf die eigentliche Aufgabe, das Arrangieren, konzentrieren können.

· Diese Thematik bietet sich v. a. für die Schularten Hauptschule und Realschule an, weil diese Art des Arrangierens auch Schülern geleistet werden kann. Die Computerarbeit ist in einer Unterrichtsstunde zu leisten. Für die komplette Einheit, einschließlich Musizieren des Songs, können etwa vier Stunden einkalkuliert werden.
· Falls in einer Klasse einige Instrumentalisten vorhanden sind, können als weiterer Schritt die Noten einzelner Instrumente ausgedruckt werden, um die Klasse beim Singen mit div. Instrumenten begleiten zu können.

 Verlauf

· Vorspielen einer Version des Songs „The lion sleeps tonight“.

· Gespräch über den Song und seine Herkunft.

· Gemeinsames Einüben (Gesang) des Songs nach einer bestimmten Abfolge.

· Anhören der MIDI-Aufnahme, verbunden mit der Aufgabe, aufzuschreiben aus welchen Teilen dieser Song besteht.

· Schriftliches Fixieren des Songablaufs und der Merkmale einzelner Songteile.
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Übergang zur Computerarbeit: Kurze Einführung durch den Lehrer zum „Arrangement“.
· Schüler öffnen die Datei „Arrangement – zu bearbeiten.all“ und beginnen mit der Arbeit ihres Arrangements. Als ersten Arbeitsschritt werden die Parts des vorgegebenen Arrangements durch Verschieben, Kopieren, Stummschalten und Löschen neu angeordnet.
· 
Um einzelne Instrumente anhören zu können, wird bei diesem Vorgang die Solo-Funktion aktiviert
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· Als weiteren Arbeitsschritt können einzelne Instrumente gegen andere ausgetauscht werden.
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· Der letzte Arbeitsschritt besteht darin, die Lautstärke der Instrumente anzugleichen und die Instrumente im Stereoklangbild zu platzieren.
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· Einzelne Ergebnisse werden vorgespielt und besprochen.
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Die Schüler speichern ihre Ergebnisse auf Diskette ab, um sie bei Bedarf zu Hause weiterverarbeiten zu können.
· In der darauf folgenden Stunde kann der Song mit der Klasse musiziert werden. Schwerpunkte werden vom Lehrenden, je nach Klassenstufe und möglichen Instrumenten, gesetzt.
Materialien
Cubasis-Dateien:

Arrangement – zu bearbeiten.all

Arrangement – Ergebnis.all

The lion sleeps tonight.mid

Word-Datei:

Arrangement ergänzen - AB.doc

Vom Part zum Arrangement – Notenbeispiele.doc

Finale-Datei:

The lion sleeps tonight – Notenbeispiele.MUS

Zusatzinfos
Programmanleitung Cubasis Educationauf dem Landesfortbildungsserver in der Programmbörse!

Hardware/Software

Cubasis gibt es als kostenlose Education Version. Auf der Programm CD befindet sich auch ein Wave-Editor (WaveLab Lite), der direkt von Cubasis aus gestartet werden kann. Das stellt sich als sehr vorteilhaft heraus, wenn mit Audiodateien gearbeitet wird.

Die Mindestvoraussetzungen, die Cubasis an einen PC stellt sind ein Pentium II oder AMD Duran Prozessor, 128 MB RAM (Für Win 2000 und XP werden 192 MB empfohlen). Cubasis läuft auch unter den Betriebssystemen Win 98, Win 98SE und Win ME.[image: image10.jpg]Takt
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